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"Ebene 1" Schulinterner Lehrplan (SILP)









Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben (vgl. SILP, Kap.2.1.1)
	Einführung in die zweite Fremdsprache

	Unterrichtsvorhaben     : 

Thema: 
Übergeordnete Kompetenzen: 

Die Studierenden können

(Listen Sie hier die im Zentrum des Unterrichtsvorhabens stehenden "übergeordneten Kompetenzerwartungen" auf)
im Bereich der Textkompetenz

im Bereich der Sprachkompetenz
im Bereich der Kulturkompetenz
Inhaltsfelder: 
Inhaltliche Schwerpunkte:

Zeitbedarf: 


"Ebene 2" Schulinterner Lehrplan (SILP)

 Konkretisiertes Unterrichtsvorhaben (vgl. SILP, Kap. 2.1.3)
Einführung in die zweite Fremdsprache, Unterrichtsvorhaben ___ ___.Semester
Thema (Benennen Sie ein problemorientiertes und motivierendes Thema)
Textgrundlage: 
Übergeordnete Kompetenzen (markieren Sie die für das Unterrichtsvorhaben zentralen "übergeordneten Kompetenzerwartungen") 
Die Studierenden können
im Bereich der Textkompetenz
· anhand textsemantischer und textsyntaktischer Merkmale eine begründete Erwartung an den Inhalt lateinischer Texte formulieren,

· lateinische Texte adäquat auf der Grundlage der Text-, Satz- und Wortgrammatik dekodieren,

· lateinische Texte sprachlich richtig und sinngerecht rekodieren und ihr Textverständnis in einer zielsprachenadäquaten Übersetzung dokumentieren,

· Thematik, Inhalt, Aufbau und auffällige sprachlich-stilistische Gestaltungsmittel beschreiben und exemplarisch Beziehungen von Form und Funktion nachweisen

· im Sinne der historischen Kommunikation zu den Aussagen der Texte Stellung nehmen.

im Bereich der Sprachkompetenz
· einen Basiswortschatz aufbauen, sichern und anwenden,
· die wesentlichen Bedeutungen eines Basiswortschatzes benennen und anwenden,

· einen Basiswortschatz nach Wortarten und Flexionsklassen strukturieren,

· einige typische semantisch-syntaktische Umfelder von Wörtern bennen,

· typische Elemente des lateinischen Formenaufbaus und deren Funktion (Personalendungen, Tempus- und Moduszeichen, Kasusendungen) benennen und auf dieser Grundlage die jeweilige Funktion der Formen im Satz erschließen,

· Satzglieder und Satzarten bestimmen und ihre semantische und syntaktische Funktion erklären,
· die Struktur von Satzgefügen – auch mithilfe graphischer Darstellungsverfahren – erläutern,

· die vorkommenden Elemente und Strukturen fachsprachlich korrekt benennen,

· den AcI modellhaft als satzwertige Konstruktion erklären und ihn im Deutschen zielsprachenadäquat wiedergeben,

· signifikante sprachstrukturelle Unterschiede zwischen dem Lateinischen und dem Deutschen (z.B. Tempusgebrauch, Kasusfunktionen) beschreiben und zielsprachenadäquat wiedergeben,

· elementare Regeln des lateinischen Satzbaus beschreiben und sie mit Regeln des Satzbaus in anderen Sprachen vergleichen,

· im Deutschen häufig gebrauchte Fremd- und Lehnwörter auf die lateinische Ausgangsform zurückführen,

· Beziehungen zwischen lateinischen Wörtern und Wörtern aus den ihnen bekannten Fremdsprachen herstellen,

· typische Elemente der Ableitung und Zusammensetzung zur Aufschlüsselung neuer Wörter anwenden.

im Bereich der Kulturkompetenz
· Kenntnisse  auf einzelnen, kulturellen und historischen Gebieten der griechisch-römischen Antike sachgerecht und strukturiert darstellen,

· Kenntnisse in kulturellen und historischen Gebieten zur Erschließung und Interpretation anwenden, 

· Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen Antike und Gegenwart exemplarisch nachweisen,

· im Sinne der historischen Kommunikation zu Fragen und Problemen wertend Stellung nehmen.
(Weisen Sie dem Unterrichtsvorhaben die der Phase, hier Einführung in die Zweite Fremdsprache, entsprechenden Inhaltsfelder und passenden Inhaltlichen Schwerpunkte sowie den für das gesamte Unterrichtsvorhaben veranschlagte Zeitbedarf zu)
Inhaltsfelder: 
Inhaltliche Schwerpunkte:

Zeitbedarf (UStd): 
Vorhabenbezogene Konkretisierung: 
	Unterrichtssequenzen
	Zu entwickelnde konkretisierte Kompetenzen

Die Studierenden können…
	Vorhabenbezogene Absprachen

	1. Sequenz: (Untergliedern Sie das Unterrichtsvorhaben in Sequenzen kürzerer thematischer Einheiten)
	1. (Führen Sie hier die zur Sequenz des Unterrichtsvorhabens passenden "konkretisierten Kompetenzerwartungen" gem. KLP auf.)

	(Verständigen Sie sich auf Material-, Textgrundlage, unverzichtbare Gegenstandsbereiche, weitere Literatur, (fachübergreifende) Projekte, binnendifferenzierende Maßnahmen, empfohlene Lernorganisation, Lernarrangements an außerschulischen Lernorten, etc.)

	2. Sequenz:
	
	

	3. Sequenz
	1. 
	

	
	1. 
	

	Leistungsbewertung (KLP Kap. 3): (Bennen und erläutern Sie ggf. Formen der Leistungsüberprüfung, der Diagnose, des Feedback)
· 


Konstruktion eines schulinternen Lehrplans





Auftrag für die Arbeitsgruppe:


	


Entwickeln Sie in Ihrer Arbeitsgruppe exemplarisch ein Unterrichtsvorhaben für die Einführung in die zweite Fremdsprache.





Füllen Sie hierzu die vorliegenden Raster ("Übersichtsraster" und "Konkretisiertes Unterrichtsvorhaben") für ein Unterrichtsvorhaben aus, indem Sie 


sich auf den Kernlehrplan (Kap. 2.2, S. 18-21) beziehen,


das an Ihrer Schule eingeführte Lehrbuch berücksichtigen,


 sich auf weitere Aspekte auf S. 4 ("Spalte vorhabenbezogene Absprachen"; "Leistungsbewertung") einigen.





Weitere Hilfen zur Bearbeitung des Rasters sind hellgrauer Schrift an den jeweiligen Stellen vermerkt.
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